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Warum hat Europa keine eigene KI?

Europa hat KI-Firmen von Weltrang wie Mistral und DeepL, aber nur einen 
Bruchteil des Kapitals und der Rechenzentren, mit denen amerikanische 
Konzerne ihre Modelle bauen.

Was fehlt, lässt sich messen: an Kapital, an der 

Zahl neuer Modelle und am Strompreis.

Was Europa hat

Mistral aus Paris entwickelt große Sprachmodelle 

und wurde im September 2026 mit über 21 Milli­

arden Euro bewertet. DeepL aus Köln übersetzt 

für Unternehmen in aller Welt. Black Forest Labs 

aus Freiburg entwickelt Bildmodelle und wurde 

Ende 2025 mit 3,25 Milliarden Dollar bewertet, 

Helsing aus München baut KI für die Verteidi­

gung und sammelte im Juli 2026 1,8 Milliarden 

Dollar ein.

Am Anfang der Lieferkette für die modernsten KI-

Chips steht ein europäisches Unternehmen. Das 

niederländische ASML ist nach eigenen Angaben 

der einzige Hersteller der EUV-Belichtungsma­

schinen, ohne die sich die modernsten Chips 

nicht fertigen lassen. 2025 stieg ASML mit 1,3 

Milliarden Euro bei Mistral ein.

Was Europa fehlt

Kapital. 2025 flossen in den USA nach dem AI 

Index der Stanford University rund 286 Milliar­

den Dollar privates Kapital in KI-Firmen, in ganz 

Europa einschließlich Großbritanniens knapp 21 

Milliarden, in Deutschland 3,9 Milliarden. Der 

Abstand wächst: In den USA stiegen die Investi­

tionen binnen eines Jahres um 160 %, in Europa 

um 7 %.

Modelle. Nach derselben Quelle entstanden 2025 

in den USA 59 nennenswerte KI-Modelle, in 

China 35, in Südkorea 8 und in Europa 2, je 

eines aus Frankreich und Großbritannien. Der 

Draghi-Bericht stellte 2024 fest, dass rund 70  % 

der grundlegenden KI-Modelle seit 2017 in den 

USA entwickelt wurden und drei amerikanische 

Konzerne über 65  % des Cloud-Markts halten, 

weltweit wie in Europa; der größte europäische 

Anbieter kommt auf 2 % des EU-Markts.

Rechenleistung und Strom. Große Modelle wer­

den in Rechenzentren mit zehntausenden Spezi­

alchips trainiert. Ein deutsches Vorzeigeprojekt, 

die Industrial AI Cloud von Telekom und Nvidia in 

München, ging im Februar 2026 mit bis zu 10.000 

Chips in Betrieb. Dazu kommt der Strompreis: 

Größere deutsche Gewerbekunden zahlten im 

zweiten Halbjahr 2025 rund 22,6 Cent je Kilowatt­

stunde, die amerikanische Industrie im Schnitt 

umgerechnet etwa 7,6 Cent. Die Werte stammen 

aus unterschiedlichen Statistiken, der Abstand ist 

trotzdem eindeutig.

Wie schwer das Mithalten ohne solche Summen 

ist, zeigt Aleph Alpha. Das Heidelberger Start-

up entwickelte eigene große Sprachmodelle, gab 

das auf und will mit dem kanadischen Anbieter 

Cohere fusionieren.

Und die Regulierung?

Der AI Act der EU bringt Pflichten und Kosten, 

besonders für Systeme mit hohem Risiko. Die EU 

hat diese Pflichten 2026 verschoben: Sie gelten 

nun ab Dezember 2027 beziehungsweise August 

2028. Die Lücke bei Kapital und Rechenleistung 

ist allerdings älter als das Gesetz. Europas private 

KI-Investitionen lagen 2025 bei etwa einem Vier­

zehntel der amerikanischen; diese Lücke hat das 

Gesetz nicht verursacht.

Was Europa zurück ins Spiel brächte

Die EU will mit dem Programm InvestAI 200 

Milliarden Euro für KI mobilisieren, darunter bis 

zu sieben gemeinsame KI-Gigafabriken für ins­

gesamt über 30 Milliarden Euro; Deutschland ge­

hört zu den 18 beteiligten Staaten, die Standorte 

sind noch nicht vergeben. Dazu kämen billigerer 

Strom über besser verbundene Netze und ein 

Kapitalmarkt, auf dem eine europäische KI-Firma 

ihre nächste Milliarde zu Hause findet. Was dafür 
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nötig wäre, steht in Was ist die Kapitalmarktuni­

on?

An keinem dieser Hebel kann ein Land allein 

ziehen, auch nicht Deutschland oder Frankreich. 

Mistral zeigt, was möglich ist, wenn das Geld 

zusammenkommt; die Zahlen zeigen, wie selten 

das bisher geschieht. Warum europäische Firmen 

generell selten groß werden, beschreibt Warum 

hat Europa kein Google?

Alle Fragen →

HÄUFIGE FRAGEN

Gibt es deutsche KI-Firmen von Rang?

Ja. DeepL aus Köln übersetzt für Unternehmen weltweit 

und wurde 2024 mit 2 Milliarden Dollar bewertet. Black 

Forest Labs aus Freiburg baut Bildmodelle, Helsing aus 

München Software für die Verteidigung. Aleph Alpha aus 

Heidelberg hat die Entwicklung eigener großer Sprachmo­

delle aufgegeben und will mit dem kanadischen Anbieter 

Cohere fusionieren.

Was ist Mistral?

Ein Pariser KI-Labor, Europas bekanntester Entwickler 

großer Sprachmodelle. Im September 2026 sammelte es 3 

Milliarden Euro bei einer Bewertung von über 21 Milliarden 

ein. Größter Investor der Runde davor war der niederlän­

dische Lithografieanlagen-Hersteller ASML.

Bremst der AI Act die europäische KI?

Er verursacht Kosten, ist aber nicht die Hauptursache: Die 

Lücke bei Kapital und Rechenleistung entstand vorher. Die 

strengen Pflichten für Hochrisiko-Systeme gelten nach 

einer Verschiebung 2026 erst ab Dezember 2027 bezie­

hungsweise August 2028.

Warum braucht KI so viel Geld und Strom?

Große Modelle werden in Rechenzentren mit zehntausen­

den Spezialchips trainiert, die Tag und Nacht Strom ver­

brauchen. Größere Gewerbekunden zahlen in Deutsch­

land rund dreimal so viel für Strom wie die amerikanische 

Industrie im Schnitt. Wer weder Milliarden noch billige 

Energie hat, kann im Rennen um die größten Modelle kaum 

mithalten.

Kann Europa noch aufholen?

Bei den größten Allzweckmodellen ist der Abstand groß. 

Chancen liegen bei offenen Modellen, Übersetzung, In­

dustrie- und Verteidigungsanwendungen sowie bei Chips: 

Ohne ASML läuft keine Fabrik für die modernsten Halblei­

ter. Dafür braucht es gemeinsames Kapital, billigere Ener­

gie und europäische Kunden für europäische Modelle.

QUELLEN

• Stanford HAI: AI Index Report 2026, Kapitel 4 Wirtschaft 
(4/2026) – private KI-Investitionen 2025: USA 285,9 
Mrd. US-Dollar, Europa (einschließlich Großbritannien) 
20,9 Mrd., China 12,4 Mrd., Deutschland 3,9 Mrd.; 
Wachstum gegenüber 2024: USA +160 %, Europa +7 % 
(S. 182–183)

• Stanford HAI: AI Index Report 2026, Kapitel 1 Forschung 
(4/2026) – nennenswerte KI-Modelle 2025: USA 59, 
China 35, Südkorea 8, Europa 2: Frankreich 1, Großbri­
tannien 1 (S. 16, Abb. 1.1.1–1.1.2, Daten Epoch AI)

• Europäische Kommission: Draghi-Bericht, Teil A 
(9/2024) – S. 24: rund 70 % der grundlegenden KI-Mo­
delle seit 2017 in den USA entwickelt; drei US-Anbieter 
halten über 65 % des Cloud-Markts, der größte europäi­
sche Anbieter 2 % des EU-Markts

• Mistral AI: Series C (9/2025) – 1,7 Mrd. € bei 11,7 Mrd. € 
Bewertung, angeführt von ASML; ASML und Mistral AI: 
Strategische Partnerschaft (9/2025) – ASML investiert 
1,3 Mrd. €, rund 11 %; Orrick: Mistral Series D (9/2026) – 
3 Mrd. € bei über 21 Mrd. € Bewertung

• DeepL: 300 Millionen Dollar bei 2 Milliarden Bewertung 
(5/2024) tech.eu: Black Forest Labs Series B (12/2025) 
– 300 Mio. US-Dollar bei 3,25 Mrd. Bewertung; Helsing: 
Series E (7/2026) – 1,8 Mrd. US-Dollar

• tech.eu: Aleph Alpha to be acquired by Cohere (4/2026) 
– Abkehr von eigenen Sprachmodellen; SiliconANGLE: 
Cohere and Aleph Alpha agree to merge (9/2026) – 
Fusionsvertrag vom 16.09.2026, Abschluss steht unter 
Genehmigungsvorbehalt

• ASML: Annual Report 2025 – „the world’s only manufac­
turer of EUV lithography systems“

• Europäische Kommission: InvestAI (2/2025) – 200 Mrd. 
€ für KI, davon ein Fonds von 20 Mrd. € für KI-Giga­
fabriken; Europäische Kommission: Ausschreibung KI-
Gigafabriken (7/2026) – bis zu sieben Gigafabriken, 
insgesamt über 30 Mrd. €; Deutschland unter 18 betei­
ligten Staaten; Auswahl noch offen

• Deutsche Telekom: Für ein souveränes Deutschland 
(11/2025) – Industrial AI Cloud in München mit bis zu 
10.000 NVIDIA-Blackwell-GPUs, Partnerschaft im Wert 
von 1 Mrd. €; Bayerische Staatsregierung (2/2026) – 
Inbetriebnahme im Februar 2026

• Eurostat: Non-household electricity prices, second half 
of 2025 (5/2026) – Deutschland 22,64 € je 100 kWh (Ver­
brauchsband 500–2.000 MWh), EU 18,37 €; US Energy 
Information Administration: Electric Power Monthly, Ta­
belle 5.3 (9/2026) – US-Industriestrom 2025 im Schnitt 
8,62 US-Cent je kWh; Umrechnung zum EZB-Jahresmit­
tel 2025 eigene Rechnung

• EUR-Lex: Verordnung (EU) 2026/1744 (Digital-Omni­
bus zur KI) (7/2026) – Pflichten für Hochrisiko-KI ab 
02.12.2027 (Anhang III) bzw. 02.08.2028 (Anhang I) statt 
August 2026/2027
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